
Zeitschrift: Neue Wege : Beiträge zu Religion und Sozialismus

Herausgeber: Vereinigung Freundinnen und Freunde der Neuen Wege

Band: 92 (1998)

Heft: 12

Artikel: Das Dokument : Ehrendoktorwürde für Marga Bührig

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-144142

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 02.02.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-144142
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


unsere Feinde zu lieben. Das bedeutet
nicht, dass wir sie idealisieren sollen,
sondern es bedeutet: wir sollen uns
verantwortlich fühlen für ihr Leben... Wie verändert

erscheint uns die Welt, wenn wir unsere

Ängste erkannt haben und sie Stück für
Stück abbauen. Wahrhaftig, es scheint, unser

Leben war eine ständige Nacht, solange
die Furcht es beherrschte. Wir konnten Gott
so selten ins Angesicht schauen, ihn in so
wenigen Gesichtern sehen.»24
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Ehrendoktorwürde für Marga Bührig

Die Theologische Fakultät der Universität Basel hat Marga Bührig am 27. November
1998 die Ehrendoktorwürde verliehen. Erstmals in der Geschichte dieser Fakultät gilt die
Ehrung ausdrücklich einerfeministischen Theologin. Mit einem herzlichen Glückwunsch
an Marga Bührig dokumentieren die Neuen Wege die nachstehende Laudatio. Red.

Die Laudatio lautet:

Frau Dr. phil. Marga Bührig,
die als Leiterin des evangelischen Studien- und Bildungszentrums in Boldern Theologie
im Hinblick auf aktuelle gesellschaftliche Probleme gelehrt und gelebt hat und sich um den
Aufbau der evangelischen Frauenarbeit in der Schweiz verdient gemacht hat,
die sich als Präsidentin des Ökumenischen Rates der Kirchen für die gleichberechtigte
Partnerschaft von Frauen und Männern in Kirche und Gesellschaft eingesetzt hat und bis
heute in verschiedenen Bereichen des ökumenischen Geschehens mitwirkt,
die als engagierte Christin, Autorin und feministische Theologin durch ihre zukunftsweisenden

Impulse und die Unbestechlichkeit ihrer Argumentation kritische Kirche im besten
Sinne repräsentiert.
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